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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TV 1909 Petersberg : TSV 1951 Altenschlirf 
Sonntag, 13.11.2022, 14:00 Uhr

Dechant tütet den Sieg für den TV 1909 Petersberg ein

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Alexander Dechant nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber des TV 1909 Petersberg im umdatierten Match der Herren
Bezirksklasse Gr. 3 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV 1951
Altenschlirf, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:32) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Marcus Schiffhauer, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:0.

Das Spiel lief wie folgt ab: Es war ein langes Spiel, bis Notarangelo / Mai ihre 2:3-Niederlage gegen
Dietz / Kraft hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Nüchter / Dechant verpassten es anschließend mit einem 1:3 gegen Jost /
Philipp, einen Punkt für ihr Team zu holen. Kaum Chancen ließen hingegen Martens / Schiffhauer
bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Schneider / Ziebahl. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Lange mit Khryssaint Dietz ringen musste Elias Notarangelo in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Andreas Mai gegen Torsten
Jost dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde
somit belohnt. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Reinhold Nüchter, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marius Schneider verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Luca Nils Philipp konnte Johannes Martens
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marcus Schiffhauer und Andreas Ziebahl
entschieden, das Marcus Schiffhauer letztendlich gewann. Alexander Dechant machte mit Frank
Kraft beim 13:11, 11:9, 11:9 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Berichtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. In vier Sätzen
gewann derweil Elias Notarangelo gegen Torsten Jost und gab dabei nur einen Satz ab. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Andreas Mai beim 13:11, 11:9, 6:11, 11:6 gegen Khryssaint Dietz
doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Reinhold Nüchter nachfolgend die
Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3
gegen Luca Nils Philipp abgab und eine Niederlage kassierte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Johannes Martens hatte am Nachbartisch gegen Marius Schneider
trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-
Niederlage kaum eine Chance. Anlaufschwierigkeiten musste Marcus Schiffhauer zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
dann Alexander Dechant bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Ziebahl. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TV 1909 Petersberg war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht der TV 1909 Petersberg am 19.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TTG Vogelsberg II, während der TSV 1951 Altenschlirf am 19.11.2022 gegen die KSG
Haunedorf II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1909 Petersberg

Doppel: Notarangelo / Mai 0:1, Nüchter / Dechant 0:1, Martens / Schiffhauer 1:0 
Einzel: E. Notarangelo 2:0, A. Mai 2:0, R. Nüchter 0:2, J. Martens 0:2, M. Schiffhauer 2:0, A.
Dechant 2:0 

 TSV 1951 Altenschlirf
Doppel: Jost / Philipp 1:0, Dietz / Kraft 1:0, Schneider / Ziebahl 0:1 
Einzel: T. Jost 0:2, K. Dietz 0:2, L. Philipp 2:0, M. Schneider 2:0, F. Kraft 0:2, A. Ziebahl 0:2


